
Dienstag, 21. Januar 2014 Grenz-Warte Nummer 16 · 23

Plattform soll zumMitreden animieren
„Aktive für Ovi“ starten Online-Umfrage zur Lebensqualität in der Region Oberviechtach – Einfluss auf Politik

Oberviechtach. (frd) Eine Plattform
zum Mitreden hat die junge Wähler-
gruppierung „Aktive für Ovi“ im Vi-
sier. Sie startete deshalb eine Online-
Umfrage zur Lebensqualität in der
Region Oberviechtach.

Bei einem Pressegespräch im Café
Weigl fiel der Startschuss für die Um-
frage, die in den nächsten vier Wo-
chen unter www.aktivefuerovi.com
läuft.Wie der Listenführer bei „Aktive
für Ovi“, Tobias Ehrenfried, erklärte,
will man damit völlig neue Wege ge-
hen und die Bürger bereits vor der
Wahl fragen, wo sie der Schuh
drückt. Die Initiatoren erhoffen sich
auch Anregungen und wollen wissen,
was man künftig besser machen und
wie man die Lebensqualität steigern
kann.

Außerdem liegt den „Aktiven für
Ovi“ daran, junge Bürger in das poli-
tische Geschehen in der Region ein-
zubinden und für sie eine Plattform
zu schaffen, auf der sie „mitreden
und Politik aktiv mitgestalten“ kön-
nen. Diese Möglichkeit habe es in
dieser Form in der Region bisher
noch nie gegeben. Auch die Kommu-
nalpolitik müsse sich der neuen Me-
dienlandschaft anpassen, eine besse-
re Bürgerbeteiligung sei ohnehin ei-
nes der großen Anliegen der Mitbe-

werber dieser Liste.

Christian Schilling oblag es dann,
die Eckpunkte der Umfrage vorzu-
stellen. Ausgangspunkt ist dabei der
Eindruck, dass immer mehr junge
Bürger die Eisenbarthstadt wegen
fehlender Ausbildungs- und Arbeits-
plätze verlassen und die Lebensqua-
lität hier für verbesserungsfähig er-
achten.

Dabei soll auch die Kommunalpo-
litik, besonders in den vergangenen
sechs Jahren, beleuchtet werden. Es
geht um die Neuansiedlung von
Wirtschaftsbetrieben, Verbesserung
der Arbeitsmöglichkeiten, Steigerung
der Lebensqualität oder Reaktionen
auf die demografische Entwicklung.

Die Fragen beziehen sich auf den
zum Wirtschaftsstandort Oberviech-
tach, auf Freizeit und Familie, Ge-
sundheitsversorgung sowie Wohn-
raum- und Gebäudeentwicklung. Vor
allem dem neuen Status der Ober-
viechtacher Soldaten mit längeren
„Stehzeiten“ im Standort müsse
Rechnung getragen werden, fordert
dieWählergruppierung.

Die „Aktiven für Ovi“ erwarten sich
von dieser Umfrage auch eine besse-
re Image- und Außendarstellung der
Stadt oder Tipps für die Freizeitge-

staltung für Schüler und Jugendliche
jenseits der Vereine. Die Anonymität
der Bürger bleibt gewahrt. Wer kei-
nen eigenen Computer hat, kann sei-

ne Meinung auch im Computer der
Stadtbücherei kundtun. Auch über
Facebook können Interessierte sich
zur Lage in der Stadt äußern.

Mit einem Tastendruck startete der Listenführer der Gruppierung „Aktive
für Ovi“, Tobias Ehrenfried, die Online-Umfrage zur Lebensqualität unter
www.aktivefuerovi.com. Bild: frd
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Als Beisitzer wurden
Alfred Tagl und Peter
Eckstein neu in das
Vorstandsgremium
der Freunde der
Kunst gewählt. An
der Spitze stehen
drei Frauen: Monika
Krauß, Anne Gierlach
und Uschi Baumer.
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Höhepunkte des Kulturlebens
Jahresversammlung der Freunde der Kunst mit „Südamerikanischer Nacht“ – 10 200 Euro investiert

Oberviechtach.(lg) „Als Bürger-
meister von Oberviechtach bin
ich stolz auf Ihre Aktivitäten,“
lobte HeinzWeigl bei der Jahres-
versammlung der Freunde der
Kunst die Kulturarbeit dieses
Vereins, der seit 23 Jahren „eine
nicht mehr wegzudenkende
Größe in der Stadt und Region“
sei. Wegen der Renovierung des
Soldatenheims fand die Ver-
sammlung im Gasthof „Binner-
schreiner“ in Tännesberg statt,
wo die zahlreichen Besucher
nach dem offiziellen Programm
eine „Südamerikanische Nacht“
erlebten.

Die Hauptversammlungen der
Kunstfreunde sind jedes Jahr von ei-
nem besonderen Unterhaltungspro-
gramm geprägt. Dazu gehörte heuer
neben den heißen Salsa-Rhythmen
der zehnköpfigen Nürnberger Band
„Los Blanchitos“ ein Büfett, an dem
so exotische Gerichte wie Burritos
mit Anden-Gemüse, Chilenischer
Hähnchentopf oder Enchiladas mit
argentinischem Roastbeef gereicht
wurden.

Lesungen, Filme, Konzerte
Doch vor den musikalischen und ku-
linarischen Genüssen ließ Vorsitzen-

de Monika Krauß das reichhaltige
Jahresprogramm Revue passieren.

Für Lesungen, Filme, Konzerte,
Theater und Kunst investierte der
Verein bei zwölf Veranstaltungen
10 200 Euro, deren Verwendung
Schatzmeisterin Uschi Baumer in ih-

rem vorausgegangenen Rechen-
schaftsbericht detailliert aufge-
schlüsselt hatte. Die Vorsitzende
dankte der Vorstandschaft für ihre
Mitarbeit und allen Vereinsmitglie-
dern, die durch ihren Mitgliedsbei-
trag die Veranstaltungen finanzier-
ten.

Bürgermeister Heinz Weigl wertete
in seinem Grußwort die Institution
Freunde der Kunst als ein „Forum der
Begegnung“ und würdigte deren Ver-
anstaltungen als „Höhepunkte des
örtlichen Kulturlebens“.

Kathrin Dietlingers sommerliche
Kindermalaktion, die in Zusammen-
arbeit mit der Stadt angeboten und
von Ehrenbürgerin Erika Odemer ge-
fördert wird, lobte das Stadtober-
haupt als wertvolle Bereicherung des
Kinderferienprogramms.

Drei Frauen
Bei den Neuwahlen unter Regie von
Bürgermeister Weigl wurde die bis-
herige Vereinsleitung mit Monika
Krauß (Vorsitzende), Anne Gierlach
(zweite Vorsitzende), Uschi Baumer
(dritte Vorsitzende und Schatzmeis-
terin) sowie Ortrud Sperl (Schriftfüh-
rerin) in den Ämtern bestätigt. Als
Beisitzer wurden Gabi Ried, Klaus
Habl, Roman Sorgenfrei, Hans Kistler
und Susanne Setzer bestätigt.

Für Horst Bittner und Georg Lang,
die beide nicht mehr kandidierten,
zogen Peter Eckstein und Alfred Tagl
in das Beisitzer-Gremium ein. Chris-
tian Schönberger und Max Zwack
wirken als Kassenprüfer mit.

Tanzbegeisterte Kunstfreunde ließen sich von den Salsa-Rhythmen der „Los
Blanchitos“ auf die Tanzfläche locken.

Kurz notiert

Anmelden im
Kindergarten

Oberviechtach/Pullenried. Die
Anmeldung für das kommende
Kindergarten 2014/2015 findet
imKindergarten SanktGeorgPul-
lenried heute von 9 bis 11 Uhr
oder nach telefonischer Verein-
barung statt. Angemeldet werden
können alle Kinder, die das zwei-
te Lebensjahr vollendet haben.
Aus organisatorischen Gründen
sollen auch die Kinder angemel-
det werden, die erst im Laufe des
Jahres den Kindergarten besu-
chen werden.

Wahlprogramm des
SPD-Ortsvereins

Oberviechtach. Der SPD-Orts-
verein lädt zur Auftaktveranstal-
tung mit Vorstellung des Wahl-
programmes zu den Kommunal-
wahlen ein. Termin: Sonntag, 26.
Januar, um 10 Uhr im Gasthof
„Zur Post“. Dritter Bürgermeister
Peter Forster sowie Stadt- und
Kreisrat Josef Biebl stellen das
Wahlprogramm und die Zielvor-
stellungen der SPD für die Wahl-
periode 2014 bis 2020 vor. Da-
nach erfolgt die Vorstellung der
Kandidaten für die SPD-Stadt-
ratsfraktion. Die Bevölkerung ist
eingeladen.

CWG lädt zur
Wahlversammlung
Oberviechtach. Die Christliche
Wählergemeinschaft Oberviech-
tach und Umland (CWG) lädt zu
zwei Wahlveranstaltungen ein:
heute um 19.30 Uhr ins Gasthaus
Albang nach Obermurach und
am Freitag, 24. Januar, um 19.30
Uhr ins Gemeinschaftshaus nach
Oberlangau.

Tagesordnung: Bürgermeister-
kandidat Stefan Schwander stellt
sein Wahlprogramm vor; CWG-
Listenführerin Barbara Ruhland
nimmt Stellung zu den Anliegen
und Wahlzielen für die Ortsteile;
Vorstellung der Kandidaten, Dis-
kussion.

Schrittweise zum
Wohlfühlgewicht

Oberviechtach. Ab Donnerstag,
23. Januar, von 9 bis 11 Uhr bietet
die AOK in Oberviechtach den
Kurs „Aktiv abnehmen“ an. Der
Kurs umfasst zehn Kurseinheiten
jeweils donnerstags in der AOK
Oberviechtach. Anmeldungen
unter 09621/860174.

Informationen
von der PWG

Oberviechtach. Die Parteilose
Wählergruppe Oberviechtach
und der Ortsteile lädt die Bevöl-
kerung zu folgenden Wahlveran-
staltungen ein: Am Freitag, 24. Ja-
nuar, um 19.30 Uhr im Gasthaus
„Taverne“ in Lind und am Sonn-
tag, 26. Januar um 19.30 Uhr am
BahnhofNiedermurach. Alle Bür-
ger der ehemaligen Gemeinden
und Interessierte sind willkom-
men. Weitere Infos
www.pwg-oberviechtach-ortsteil
e.de oder unter www.pwg-ober-
viechtach.de.

„Mein erstes Mal,
meine erste Wahl“
Oberviechtach. Die Wählergrup-
pe „Aktive für OVI“ lädt zur Ju-
genddiskussion unter demMotto
„Mein erstes Mal, meine erste
Wahl“ ein. Die Veranstaltung fin-
det am Sonntag, 26. Januar um 19
Uhr imObergeschossMP12 statt.
Neben einerWahlaufklärung stel-
len Listenführer Tobias Ehren-
fried und Bürgermeisterkandidat
Stefan Schwander ihre Ziele vor.
Es besteht dieMöglichkeit für alle
Jugendlichen mit zu diskutieren.
Die Bevölkerung ist willkommen.


